
INHALT 

EINLEITUNG 
7 

ERSTER MYTHOS 
Das Einverständnis der zionistischen Bewegung mit der 

 vom 29. November 1947 stellte ei­
nen einschneidenden Kompromiß dar, mit dem die palä­
stinensischen Juden ihre Vorstellung von einem sich über 
ganz Palästina erstreckenden jüdischen Staat aufgaben 
und den Anspruch der Palästinenser auf einen eigenen 
Staat anerkannten. Israel  zu  diesem  weil 
es die Voraussetzung dafür war, daß die Resolution in 
friedlicher Zusammenarbeit mit den Palästinensern ver­

wirklicht werden konnte. 
23 

ZWEITER MYTHOS 
Die arabischen Palästinenser lehnten eine Teilung Palä­
stinas kategorisch ab und folgten dem Aufruf des Muftis 
von Jerusalem, dem jüdischen Staat den totalen Krieg zu 
erklären; dies zwang die Juden, sich auf eine militärische 

Lösung einzulassen. 
81 

DRITTER MYTHOS 
Die Flucht der Palästinenser aus dem Land, sowohl vor als 
auch nach der israelischen Staatsgründung, setzte ein als 
Reaktion auf einen Aufruf der arabischen  das 
Land vorübergehend zu verlassen, um dann mit den sieg­
reichen arabischen Armeen zurückzukehren. Sie traten 
die Flucht an trotz der Bemühungen der jüdischen Füh­

rung, sie zum Bleiben zu veranlassen. 
119 

Flapan, Simha
Die Geburt Israels
2005

digitalisiert durch:
IDS Basel Bern



VIERTER MYTHOS 
 arabischen Staaten hatten sich in ihrer Entschlossen­

heit, den frischgebackenen jüdischen Staat zu vernichten, 
vereint und taten sich am 15. Mai 1948 zusammen, um in 
Palästina einzumarschieren und dessen jüdische Bewoh­

ner hinauszuwerfen. 
177 

FÜNFTER MYTHOS 
Der arabische Einmarsch in Palästina am  Mai - unter 
Verstoß gegen die UN-Teilungsresolution - machte den 

Krieg von 1948 unausweichlich. 
229 

SECHSTER MYTHOS 
Der winzige, frischgebackene israelische Staat stand dem 
Angriff der arabischen Streitkräfte gegenüber wie David 
dem Riesen Goliath: ein zahlenmäßig weit unterlegenes, 

 Volk, das Gefahr lief, von einer über­
mächtigen Militärmaschinerie zerquetscht zu werden. 

283 

SIEBENTER MYTHOS 
Israel hat seine Hand immer zum Friedensschluß ausge­
streckt, aber da kein arabischer Führer je das 
recht Israels anerkannt hat, gab es nie jemanden, mit dem 

man Friedensgespräche hätte führen können. 
301 

RESÜMEE 
351 

DANKSAGUNG 
369 

ANMERKUNGEN 
371 

REGISTER 
395 


	003618747 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2



